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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kontakte

Pfr. Dr. Klaus Müller 
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 15 22/4 31 76 74
klaus.mueller@kbz.
ekiba.de

Pfr. Kieren Jäschke
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/1 07 99 84  
kjaeschke@ekisa.de

Diakonin Karin Rheinschmidt
Mannheimer Str. 23
69198 Schriesheim 
Tel: 01 57/56 85 01 49 
krheinschmidt@ekisa.de  

Sekretärinnen in Schriesheim 
Elke Merkel, Alexandra Meier

Pfarramtssekretariat  
Schriesheim  und Ursenbach
Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 03/69 29 87, Fax: 0 62 03/69 29 88
pfarramt-schriesheim@ekisa.de
Mo:  08:00–12:00 Uhr  
Di–Fr:  10:00–12:00 Uhr  
Mo, Di, Do:  16:00–18:00 Uhr

Begegnungszentrum & Café „mittendrin“
Kirchstr. 4, 69198 Schriesheim 
Christine Vierling | Tel: 0 62 03/8 63 93 12
info@mittendrin-schriesheim.de 
Di–Do, Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–18:00 Uhr 
Fr: 09:30–18:00 Uhr 
 
Pfarramtssekretariat Altenbach  
und Café Drehscheibe
Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 20/9 15 39 53, Fax: 0 62 20/91 18 48
pfarramt-altenbach@ekisa.de  
Sprechzeiten Mi: 10:00–11:30 Uhr
Café Drehscheibe: fv-altenbach@ekisa.de 
Do–Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–17:30 Uhr

Geistliches Wort

3www.ekisa.de/downloads/ 
gemeindebrief/

Internet
www.ekisa.de

Sekretärin  
in Altenbach 
Leitung  
„Café Drehscheibe“ 
Natalia Hammer

der Heilige Abend ist Lichtträger in düsteren Zeiten. Jede Abend-
dämmerung ist – das weiß das biblische Zeitverständnis von An-
fang an – der Beginn eines neuen Tages. Der Heilige Abend im 
Besonderen. Sein Licht stellt alle Dunkelheiten dieser Welt in den 
Schatten. Das liegt an der Botschaft, die dieser lichtvolle Heilige 
Abend mit sich trägt: Dass Gott in seiner Liebe sich so tief  ins Menschliche beugt, taucht 
alles Menschliche in ein strahlendes Licht und gibt ihm unverlierbare Würde. Das Weih-
nachtslied singt wie nichts sonst das Hohelied auf  alles, was menschlich heißt. „Gottes 
Kind, das verbindt‘ sich mit unserm Blute“ – der erste Schrei eines neugeborenen Babys, 
die ersten Gehversuche, der erste „Zoff“ mit den Eltern – all das und alles, was noch kom-
men kann im Leben eines Menschen, hat der Nazarener ja selbst kennen gelernt, all das 
ist in einer ganz besonderen Weise geadelt durch Gottes Offenbarung im Menschen Jesus. 

Gott hat das Menschsein erwählt. Das Hohe Fest der Christnacht gibt uns Grund un-
übertreffbar hoch vom Menschen zu reden. Das ist unser Hochamt an Heiligabend.

Licht! Ja, mehr Licht! Mehr Licht gegen die dunklen Machenschaften von Mächten und 
Gewalten, die diejenigen an Leib und Leben bedrohen, die anders glauben, anders beten, 
anders essen, anders lieben und anders sprechen als der Mainstream es tut. Lichter gegen 
die Dunkelheit. „Helle Lichter“ und „wahre Worte“ innerhalb und eben auch außerhalb der 
eigenen Kirchenwände – die braucht es mehr denn je. 

„Mehr Licht!“, sprach Goethe jedenfalls nach populärer Überlieferung. Ich sage mit der 
Botschaft der Tage um Weihnachten: Mehr Licht in düsteren Zeiten durch einen lichtvollen 
Wandel der Kinder des Lichtes! Nicht der Countdown ist anzusagen, sondern die advent-
lich aufsteigende Linie von eins und zwei und drei und vier, bis das volle Licht erstrahlt. 
Wir halten Ausschau nach der Erleuchtung durch den Einen und 
sind verbunden im Warten auf  den, von dem das Jesajabuch 
spricht: „Über dir geht auf  der Ewige, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir“ (Jes 60,2).

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein lichtvolles neues Jahr 
2024.

 „Mehr Licht!“



Schriesheim Schriesheim

Aus dem Kirchengemeinderat
EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
SCHRIESHEIM

Das Thema Gastfreundschaft zog sich 
durch den gesamten Herbst. Auch als Kir-
chengemeinderat beschäftigten wir uns bei 
unserem Wochenende in Hohenwart da-
mit. Zu Beginn unserer Amtszeit vor drei 
Jahren hatten wir an selbigem Ort einen 
Visionssatz entworfen. Es schien uns die 
rechte Zeit, um uns bewusst zu werden, 
wie es uns in unserem Amt geht, und ob 
wir auf  dem richtigen Weg sind.

Ein Teil unseres Visionssatzes lautet: 
Å+HLPDW�ÀQGHQ��8QVHUH�*HPHLQGH�LVW�HLQ�
Ort, an dem niemand übersehen wird. Ge-
nerationenübergreifend leben wir Gemein-
schaft, liebevoll und fürsorglich. Jede und 
MHGHU�ÀQGHW�LQ�HLQHU�.OHLQJUXSSH�+HLPDW�´�
Ein hoher Anspruch, dem wir sicher nicht 
umfassend gerecht werden, aber wir ha-
ben den Eindruck, dass wir diesbezüglich 
als Gemeinde auf  einem guten Weg sind. 

Wenn Sie einen anderen Eindruck haben, 
so lassen Sie es uns gerne wissen.

Unser Monat der Gastfreundschaft be-
gann mit dem Kirchkaffee XXL zu Ernte-
dank. Schön, dass sich dazu viele Menschen 
einladen ließen und die üppig bereitge-
stellten Vorräte an Quiche und Kuchen 
kaum ausreichten. In der sich sonntäglich 
fortsetzenden Predigtreihe ging es um ge-
lebte und erfahrene Gastfreundschaft, so 
wie ganz praktisch bei der „mahlzeit am 
Abend“, bei „Schau-mal-wer-zum Kaf-
fee-kommt“, bei der Vortragsreihe „Kon-
troversen zwischen Himmel und Erde“ 
und zum Monatsende, dem Reformations-
tag mit dem „Nacht-und-Nebel-Aben-
teuer“ sowie „Kirche hellwach“. Zuletzt 
waren 17 Männer aus unserer Gemeinde 
zur „Männer-Auszeit“ in Hechingen mit 
intensivem geistlichen Programm und gu-

tem Miteinander. Viele Aktionen stifteten 
oder stärkten im vergangenen Monat die 
Gemeinschaft. Wir hoffen, dass das auch 
jede(r) spüren kann und es uns gelingt, 
für möglichst viele Menschen einladend 
zu sein. Unsere Gottesdienste und das an-
schließende Kirchcafé zu besuchen, wird 
sicher auch in den nächsten Wochen loh-
nend sein. 

Bezüglich Pfarrstellen- und Kirchen-
dienerneubesetzung gibt es noch nichts 
Neues zu berichten. Aber wir bleiben 
zuversichtlich. Besonders freuen wir uns, 
dass Pfarrer Dr. Klaus Müller seine Zeit in 
Schriesheim noch bis Ostern verlängern 
wird.

Wir richten uns auf  die langen Abende 
und die vor uns liegende Adventszeit ein 
und grüßen Sie herzlich.

Thomas Rufer

Aktion Gastfreundschaft 

Gartenaktion zur Gastfreundschaft

MännerAuszeit im Oktober

Einladung zum  
Öffentlichen Gedenken

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrati-
onslager Auschwitz befreit. Seit 1996 ist der 
27. Januar „Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus“. Zum Jahrestag 2024 
lade ich zu einem Öffentlichen Gedenken an die aus 
Schriesheim gebürtigen Opfer ein. Die Feier 
beginnt mit dem Läuten jeweils einer Glocke 
der evangelischen und der katholischen Stadt-
kirche von einer Minute Dauer. 
Kriegsopfergedenkstätte in der Bismarckstraße 
Denkmal für die Opfer des Zweiten Weltkrieges
Sa., 27. Januar 2024, 11:00–11:15 Uhr

Im Namen der Vorbereitungsgruppe:  
Prof. Dr. Joachim Maier

Nacht- und Nebelabenteuer

Kirche hellwach

4444 5
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Meine Seele erhebt den Herrn,
und mein Geist freut sich Gottes,  
meines Heilandes;
denn er hat die Niedrigkeit  
seiner Magd angesehen.
Siehe, von nun an werden mich  
selig preisen alle Kindeskinder.

Denn er hat große Dinge an mir getan,
der da mächtig ist und dessen Name heilig ist.
Und seine Barmherzigkeit währt von  
Geschlecht zu Geschlecht
bei denen, die ihn fürchten.

Er übt Gewalt mit seinem Arm
und zerstreut, die hoffärtig sind  
in ihres Herzens Sinn.
Er stößt die Gewaltigen vom Thron
und erhebt die Niedrigen.

Die Hungrigen füllt er mit Gütern
und lässt die Reichen leer ausgehen.

Er gedenkt der Barmherzigkeit
und hilft seinem Diener Israel auf,
wie er geredet hat zu unseren Vätern,
Abraham und seinen Kindern in Ewigkeit.

DĂŐŶŝĮĐĂƚ

24.12. Heilig-Abend
 15:00 Uhr   Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical (Team + Jäschke) 
    16:30 Uhr Vespergottesdienst I (Jäschke) 
 18.00 Uhr  Vespergottesdienst II (Jäschke)
 22:30 Uhr  Christmette (Dr. Müller) 

25.12. Weihnachten,  1. Feiertag 
 10:30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl und mit  

Wunschliedersingen mit Posaunenchören aus Schriesheim  
und Dossenheim (Dr. Müller + Weber)

26.12. Weihnachten,  2. Feiertag 
 17:00 Uhr Waldweihnachtsgottesdienst  
  auf  der Mannswiese/Naturfreundehaus mit Bläsern – 
  pro Person eine Tasse mitbringen! (Jäschke) 
 Abmarsch:   - entweder: 16:00 Uhr Eingang weites Tal/Griethweg 

- oder: 16:30 Uhr Parkplatz „Röckelsberg“

06.01. Epiphanias  Gottesdienst zu Epiphanias in ökumenischer Verbundenheit
 17:00 Uhr in der katholischen Kirche in Schriesheim

Gottesdienste zu Weihnachten in Schriesheim

Mein Herz wird laut, weil Gott mich bewegt!
Mein Mund geht über, weil Gott mich erfüllt!
Der alles bewegt, wählt mich zum Weg!
Durch mich, die ihm dient,  
bedient er die Welt!

Was mit mir vorgeht, geht alle an!
'HU�8QEHJUHLÁLFKH�JUHLIW�VHOEHU�HLQ�
Gott bleibt nicht fern, Gott wendet sich zu!
Wer zu ihm hält, dem gibt er Halt!

Was Gott bestimmt, gilt!  
Er bestimmt, was geschieht!
Den Unbeherrschten zeigt er den Herrn!
Die Macht der Mächtigen macht er zu nichts!
Und für die Ohnmächtigen macht er sich stark!

Von ihm wird gestillt der Hunger der Armen!
Den Hunger der Reichen befriedigt er nicht!

Als echter Vater nimmt er uns an!
Ihm entfällt nicht, dass er uns liebt!
Er hält sein Wort heute und immer!
Wie eh und je bleibt er uns treu!

sinngemäße Übertragung von Josef  Dirnbeck 
Was mit mir vorgeht, geht alle an

Lukas 1, 46–55

Alle unsere Gottesdienste können sie auch im Youtube-Livestream 
über unsere Homepage www.ekisa mitfeiern.
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SchriesheimSchriesheim/Altenbach

Ein Spaziergang auf  dem Gelände und das 
darauf  folgende Kaffeetrinken rundeten 
diesen schönen Tag ab. 

Es ist beeindruckend zu sehen, wie die 
Johannes-Diakonie das Leben von Men-
schen mit Behinderung bereichert und 
verbessert.

Lars und Annegret Büsener

Aufruf zur 65. Aktion Rückblick auf unseren Besuch  
bei der Johannes-Diakonie in Mosbach

Fast 800 Millionen Menschen auf  der 
Welt leiden Hunger. Eine unfassbare Zahl! 
Denn eigentlich könnte unsere Erde alle 
Menschen ernähren. Dass jede und jeder 
Zehnte nicht satt wird, liegt vor allem an 
.ULHJHQ�XQG�EHZDIIQHWHQ�.RQÁLNWHQ��8QG�
am menschengemachten Klimawandel, 
der zur Folge hat, dass weltweit Ernten 
durch anhaltende Dürren, Stürme oder 
Überschwemmungen zerstört werden. 
Verantwortlich ist aber auch unser globa-
les Ernährungssystem. Denn das ist we-
der nachhaltig noch fair. Im Gegenteil: Es 
schadet der Umwelt und dem Menschen. 
Denn es begünstigt nicht die kleinbäuer-
liche, sondern die industrielle Landwirt-
schaft.

„Wandel säen“ lautet deshalb das Mot-
to der 65. Aktion von Brot für die Welt. 
Denn wir sind davon überzeugt: Eine Um-
kehr ist nötig. Wir brauchen ein weltweites 
Ernährungssystem, das an den Bedürfnis-
sen armer und benachteiligter Gruppen 
ausgerichtet ist. Das unsere natürlichen 
Ressourcen schont, den Klimawandel nicht 
weiter antreibt und die Menschenrechte 
respektiert. Die Partnerorganisationen von 
Brot für die Welt zeigen im Kleinen, wie 
so etwas aussehen kann. Zum Beispiel in 
Kenia: Hier unterstützt die Entwicklungs-
organisation der Anglikanischen Kirche 

Helfen Sie helfen. Spendenkonto:  
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Online spenden:

Kleinbauernfamili-
en dabei, sich selbst 
aus ihrer Not zu befreien – indem sie ih-
nen zeigt, wie man das Land zu Terrassen 
formt, damit die fruchtbare Erde bei Re-
gen nicht weggeschwemmt wird. Oder wie 
man einen ausgelaugten Boden mit Nähr-
stoffen versorgt, indem man Hülsenfrüch-
te anbaut. Oder wie man Obst- und Ge-
müsegärten anlegt, so dass man sich selbst 
gesund ernähren und die Überschüsse 
verkaufen kann. Dazu braucht es keinen 
Kunstdünger und keine Pestizide.

Zusammen mit seinen Partnerorganisa-
tionen in mehr als 90 Ländern sät Brot für 
die Welt den Wandel aus. Wir sind gewiss, 
dass das Samenkorn der Gerechtigkeit 
aufgehen und Früchte tragen wird. Doch 
dazu benötigt es das Engagement vieler. 
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie uns dabei, 
Hunger und Mangelernährung weltweit zu 
überwinden – durch eine Spende für die 
Projektarbeit unserer Partner, durch Ihr 
Gebet für das tägliche Brot in der Einen 
Welt und durch Ihr eigenes Verhalten im 
Alltag: indem Sie nur so viele Nahrungs-
mittel kaufen, wie Sie essen können; indem 
Sie regionale, fair gehandelte oder Bio-
Produkte erwerben, wann immer es geht; 
und indem Sie nachhaltiger leben. Für Ih-
ren Beitrag danken wir Ihnen von Herzen!

8 9

Nachdem die Bewohner/-innen der Jo-
hannes-Diakonie im letzten Jahr bei uns 
in Schriesheim waren, besuchten wir am 
08.10.23 ihre Einrichtung. Diese herzliche 
Verbindung unserer Gemeinde und der 
Johannes-Diakonie besteht 2024 dann seit 
50 Jahren. Der Tag begann mit einem erfri-
schenden Erntedank Gottesdienst mit an-
schließendem gemeinsamen Mittagessen. 

999
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Weihnachtsferien im „mittendrin“
von Freitag, dem 22.12.23 bis einschließ-
lich Montag, dem 15.01.24. Ab Dienstag, 
dem 16.01.24 sind wir wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Weihnachtspäckchen für die Ukraine
In Zusammenarbeit mit dem S’Einlädele in 
Freiburg beteiligen wir uns wieder an der 
Ukraine-Päckchenaktion für Kinder, Fa-
milien und Senioren. Was Sie in die Päck-
chen einlegen können, ersehen Sie auf  der 
Homepage: www.ekisa.de unter Begeg-
nungszentrum/Aktuelles. 
Abgabe der Päckchen im „mittendrin“ 
vom 5. bis 9.12.23. Gerne können Sie vor-
ab einen leeren Karton zum Befüllen bei 
uns abholen. Vielen Dank!

Neues aus dem „mittendrin“

Von Dienstag, dem 28.11.23 bis Donners-
tag, dem 21.12.23� ÀQGHQ� 6LH� LQ� XQVHUHP�
Bücherschrank eine extra große Auswahl 
an Kalendern, Losungsbüchern, Weih-
nachtsartikeln und vielem mehr. Herzliche 
Einladung zum Stöbern!

Das Herzstück des „mittendrin“ sucht 
Verstärkung! Haben Sie Lust ein Teil 
unserer Küchenmannschaft zu werden? 
Dann gerne bei uns melden, wir freuen 
uns über neue Leute 

Bible Talk mit Pfarrer Klaus Müller am 
Mittwoch, dem 6.12.23 um 16:30 Uhr mit 
dem Thema: Nikolaus – ein Heiliger für 
alle Fälle. Geschichten und Hintergründe 
zu einer schillernden Figur. Herzliche Ein-
ladung!

ŵŝƩĞŶĚƌŝŶ Schriesheim

1111

85�MlKULJHV�-XELOlXP�3RVDXQHQFKRU

Ein 85-jähriges Jubiläumsjahr ist eine be-
merkenswerte Leistung, die es wert ist, ge-
feiert zu werden!

Der Posaunenchor unserer Gemeinde 
schließt dieses besondere Jahr mit einem 
Bläsergottesdienst ab. Dabei erinnern wir 
uns nicht nur an die Vergangenheit, son-
dern feiern auch die Zukunft des Chores. 
Die Freude der Bläser ist auch heute noch 
zu hören und zu spüren.

Im Jahr 1938 war es für die Gründer des 
Posaunenchors sicherlich keine einfache 
Aufgabe, gegen den Strom zu schwimmen 
und Choräle zu spielen. Die damalige Zeit 
war von Unsicherheit und der Diktatur 
geprägt, und dennoch haben sie sich ent-
schieden, ihren Glauben und ihre Liebe 
zur Musik zu vereinen und einen Weg zu 
ÀQGHQ�� *RWWHVGLHQVWH� PLW� %OlVHUNOlQJHQ�
begleiten zu dürfen. Heute stehen wir auch 
vor Herausforderungen, da die Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen am Po-
saunenchor aufgrund des schwindenden 
Stellenwerts der Religion in unserer Ge-
sellschaft eher selten geworden ist.

Die Tradition der musikalischen Ver-
kündigung hat bis heute überlebt und 
uns gezeigt, wie die Musik Menschen al-
ler Altersgruppen und Hintergründe zu-
sammenbringen kann. Seit 1945 spielt der 

Posaunenchor an Ostern zur Auferste-
hungsfeier und in der Weihnachtszeit in 
Altersheimen und an anderen Orten. 

Eine weitere wichtige Entwicklung in 
der Geschichte unseres Chors war die Auf-
nahme der ersten weiblichen Bläserinnen 
im Jahr 1976. Dies war ein bedeutender 
Schritt in Richtung Gleichberechtigung 
und hat dazu beigetragen, den Chor noch 
vielfältiger zu gestalten.

Um dieses 85-jährige Jubiläum gebüh-
rend zu feiern, laden wir herzlich zum 
festlichen Bläsergottesdienst im Feb-
ruar 2024 ein, der von unseren Mitglie-
dern gestaltet wird. Der Gottesdienst wird 
von einem Sektempfang im Anschluss 
abgerundet, bei dem Jungbläser mit ihren 
Familien, Freunde, Gönner und ehemali-
ge Spieler des Posaunenchors zusammen-
kommen können, um gemeinsam Erinne-
rungen auszutauschen und die Zukunft 
des Chors zu unterstützen.

Wir hoffen, dass Sie alle diesen besonde-
ren Anlass mit uns feiern und den Posau-
nenchor in unserer Gemeinde weiterhin 
unterstützen. Lassen Sie uns gemeinsam 
die Musik und den Glauben weitertragen 
und die Tradition des Posaunenchors für 
die kommenden Generationen bewahren.

Alexandra und Christian Maier

Bitte vormerken:

Bläsergottesdienst,
4. Februar 2024, 10:30 Uhr, 

mit anschließendem  
Sektempfang111111



Schriesheim

Benni fragt IdaWeihnachtsmusical 2023
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Es regnet. Benni steht im Kirchgarten und 
beobachtet, wie die Regentropfen Pfützen 
bilden. Alles erscheint ihm trüb und grau.
$OV� ,GD� DQJHÁRJHQ� NRPPW�� VXFKW� VLH�

sich schnell einen trockenen Platz unter 
dem Dachvorsprung. „Hallo Benni. Hab 
dich lang nicht gesehen. Wie geht’s dei-
ner Oma?“ Benni blickt zu Ida auf: „Sie 
ist nicht mehr in der Klinik. Ich habe sie 
am Wochenende besucht. Es geht ihr 
wieder ganz gut, sie sitzt viel auf  ihrem 
Sofa.“ „Oh, schön. Das freut mich, Ben-
ni.“ „Naja, trotzdem ist irgendwie alles so 
traurig. Weißt du eigentlich, wie viel Mist 
auf  der Welt passiert? Kriegst du das mit, 
Ida?“ „Was meinst du, Benni?“ „Na, bei 
Oma lief  die ganze Zeit das Fernsehen, 
ich glaub, Oma ist es so gewohnt, weil sie 
sonst so alleine ist. Und da hab ich gesehen, 
was die Menschen überall für böse Sachen 
machen, Krieg und so. Das ist so traurig.“ 
„Ja, da hast du recht, das ist sehr traurig. 
Das macht dir zu schaffen, Benni, was?“ 
„Natürlich Ida, ich kann doch den Men-
schen gar nicht helfen und trotzdem muss 
ich immer an die Bilder aus den Nachrich-
ten denken.“ „Ja, wir zwei sind nicht groß 
genug, da zu helfen. Aber Gott ist groß 
genug, wir können es ihm anvertrauen, er 
ist ja immer da, auch in den dunklen Zei-
ten.  Wir bitten ihn, dass er den Kindern 
im Krieg hilft und dann schauen wir wieder 
nach den guten Sachen, für die wir dankbar 
sein können. Es hilft den armen Kindern 
nämlich nicht, wenn es dir auch die ganze 
Zeit schlecht geht. Du hast doch auch vie-

An Heiligabend, dem 24. Dezember, 
wird um 15:00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Schriesheim wieder ein 
Familien-Weihnachtsgottesdienst statt-
ÀQGHQ��'DI�U�SUREHQ�EHUHLWV� VHLW�$QIDQJ�
Oktober 45 begeisterte, junge Sängerinnen 
und Sänger, sowie Schauspielerinnen und 
Schauspieler zwischen 6 und 12 Jahren. 
'LH�3UREHQ�ÀQGHQ�Z|FKHQWOLFK�LP�HYDQ-

gelischen Gemeindehaus statt. 
Im Dezember wird teilweise auch an den 

Wochenenden geübt. Es soll nämlich ein 
modernes Weihnachtsmusical aufgeführt 
werden, das dieses Jahr unter dem Motto 
„Endlich mal was los in Bethlehem“ steht. 

Ja, was ist denn da so los in Bethlehem? 
Wenn Sie das auch wissen wollen, kommen 
Sie gerne in den Familien-Weihnachtsgot-
WHVGLHQVW� DQ� +HLOLJDEHQG� XQG� ÀQGHQ� HV�
heraus. 

Dorothea Kalmbach

<ŝŶĚĞƌƐĞŝƚĞ

le Dinge, für die du dankbar sein kannst, 
oder?“ „Ja, sicher, ich hab genug Essen, ich 
habe mein Zuhause, meine Oma ist wieder 
gesund. Da bin ich dankbar dafür.“ „Ge-
nau, deine Oma. Vielleicht kannst du beim 
nächsten Besuch fragen, ob du den Fern-
seher eine Weile ausmachen kannst und 
stattdessen ein Spiel mit ihr spielen, und 
ihr auch helfen, auf  Gutes zu schauen und 
die Sorgen in Gottes Hände zu legen.“ „Ja, 
es zieht nämlich ganz schön runter, wenn 
man die ganze Zeit von dem vielen Leid 
hört.“ „Genau. Wollen wir jetzt Gott die 
ganzen Kinder und Leidtragenden anver-
trauen, Benni?“ „Ja, das machen wir. Und 
dann werd ich eine Runde durch die gro-
ßen Pfützen hier springen!“

Carina Küsters
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31.12. Altjahresabend
 16:30  Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit,  

mit GV Liederkranz Schriesheim e.V.  und Posaunenchor (Jäschke)
 18:00 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke) 
01.01. Neujahr (Gottesdienst zur Jahreslosung 2024)
Mo 18:00 Gottesdienst in Schriesheim (Dr. Müller)
06.01. Gottesdienst zum Erscheinungsfest (Epiphanias)
Sa 17:00  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in ökumenischer Verbundenheit 

in die katholische Kirche in Schriesheim mit Willkommen der Sternsinger
07.01. 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Kabbe/Jäschke) 
 10:00  anschließend herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
 10:30   Gottesdienst in Schriesheim  

mit Möglichkeit der Einzelsegnung im Anschluss (Kabbe/Jäschke)
14.01. 2. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
 10:30   Gemeinsamer Gottesdienst zur Eröffnung der Allianzgebetswoche mit 

der Evangelisch-freikirchlichen Baptistengemeinde Schriesheim und der 
Altenbacher Kirchengemeinde in Schriesheim mit Abendmahl (Jäschke) 

 18:30 Taizé Gebet in Altenbach
21.01. 3. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
 10:30   Gottesdienst in Altenbach „Kirche Kunterbunt + “  

(Rheinschmidt + Team)
 10:30 Gottesdienst mit Taufen in Schriesheim (Dr. Müller)
 17:00  Abschlussgottesdienst zur Allianzgebetswoche in Schriesheim,  

Baptistengemeinde, Bahnhofstr. 2 (Zansinger)
28.01. Letzter Sonntag nach dem Erscheinungsfest
 10:00   Gottesdienst in Ursenbach (Behrendt) im Dorfgemeinschaftshaus
� ������ �3UlVHQWDWLRQVJRWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�GHU�.RQÀUPDQG,QQHQ�DXV�

Schriesheim und Altenbach (Teamer + Schmidt + Jäschke)
 16:30 Rudis Gottesdienst in Schriesheim, Kirche (Team)
04.02. Sexagesimae – Beginn der Vorfastenzeit
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
 10:30   Festgottesdienst in Schriesheim zum 85jährigen  

Bestehen des Schriesheimer Posaunenchors (Jäschke)

03.12. 1. Advent
 09:00 Gottesdienst in Altenbach mit Abendmahl (Jäschke) 
 10:30   Gottesdienst in Schriesheim mit Abendmahl und Posaunenchor (Jäschke)     
09.12. Vorabend zum 2. Advent 
Sa 18:00  CheckThat Jugendgottesdienst (Schmidt + Team)
10.12. 2. Advent
 09:00  Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�PLW�7DXIHQ�XQG�.RQÀEDQG� 

mit Möglichkeit der Einzelsegnung im Anschluss (Jäschke)  
 19:00 Taizégebet in Schriesheim (Team)
16.12. Vorabend zum 3. Advent
Sa 16:00  Gottesdienst in Altenbach „Kirche Kunterbunt“  

(Rheinschmidt + Team)
17.12. 3. Advent
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Dr. Müller)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Instrumentalkreis (Dr. Müller)
24.12. 4. Advent fällt auf  den 24. Dezember 
 Heilig-Abend-Gottesdienste in Altenbach
 14:30  Ökumenisches Krippenspiel – Familiengottesdienst in der katholischen Kirche 

(Team + Rheinschmidt + Baier) 
 17:00  Vespergottesdienst in der Ev. Kirche an Heilig Abend (Dr. Müller)
 Heilig-Abend-Gottesdienste in Schriesheim
 15:00 Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical (Team + Jäschke)
 16:30 Vespergottesdienst I mit Posaunenchor (Jäschke)
 18:00  Vespergottesdienst II mit Kirchenchor (Jäschke)
 22:30 Christmette (Dr. Müller)
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
Mo  10:30  Gottesdienst mit Abendmahl und Wunschliedersingen und Posaunenchor in 

Schriesheim (Dr. Müller + Weber) 
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag
Di 10:00  Gottesdienst in Ursenbach im Dorfgemeinschaftshaus (Gember)
 17:00   Waldweihnacht-Gottesdienst mit Bläsern, Mannswiese (Jäschke)  

(Bitte pro Person eine Tasse mitbringen!)

'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ��ĞǌĞŵďĞƌʹ:ĂŶƵĂƌ

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
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Alle unsere Gottesdienste können sie auch im Youtube-Livestream 
über unsere Homepage www.ekisa mitfeiern.
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ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

Altenbach

Liebe Gemeinde,

vor uns liegen wieder vier schöne Ad-
ventswochenenden. Dazu wird es in un-
serer Johanneskirche einen bunten Reigen 
an Konzertangeboten während der ersten 
drei Adventswochenenden geben und 
schließlich den krönenden Abschluss an 
Heiligabend mit einem ökumenischen 
Familiengottesdienst in der deutlich grö-
ßeren katholischen Kirche in Altenbach. 
Daneben feiern wir auch die klassische 
Vesper als Heiligabendgottesdienst um 
17:00 Uhr mit Pfr. Dr. Klaus Müller.

Hinter dem Kirchengemeinderat liegt 
eine Rüste zusammen mit den Räten der 
Schriesheimer Gemeinde vom 13. bis 15. 
Oktober 2023 in Hohenwarth bei Pforz-
heim. Im kleinen Kreis haben wir für Al-
tenbach über zukunftsfähige Möglichkei-
ten unserer Gemeindearbeit nachgedacht.

Zukünftig möchten wir die „klassische“ 
Rüste nicht mehr nur mit dem kleinen 
.UHLV�GHU�.LUFKHQJHPHLQGHUlWH�VWDWWÀQGHQ�
lassen, sondern das Format in eine „Zu-
kunftswerkstatt“ ändern. Dazu werden wir 
einige engagierte Ehrenamtliche einladen. 
Unser Ziel ist es, aktive Gemeindemitglie-
der aus verschiedenen Gruppen und Krei-
sen in die Planungen einzubeziehen. Die 
Zukunftswerkstatt soll möglichst mind. 
eine Übernachtung beinhalten, damit wir 
ausreichend Zeit haben, uns wertvolle und 
wichtige Gedanken gemeinsam zu machen.

Außerdem haben wir uns dazu ent-
schlossen, mit den Rhythmen unserer 
Gottesdienste ab Februar 2024 zu experi-
mentieren. Aufgrund der guten Gemein-

Altenbach
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schaftserfahrungen mit dem Streamen 
im Sommer wollen wir monatlich neben 
zwei „normalen“ 9 Uhr-Gottesdiensten, 
je einen 10:30 Uhr-Gottesdienst im Café 
Drehscheibe mit Videoübertragung 
aus Schriesheim feiern und einen 10.30 
Uhr-Kirche Kunterbunt-Gottesdienst mit 
Neuerung (s.u.).

Natürlich wird es den Anlässen entspre-
chend Ausnahmen geben, aber wir hoffen, 
mit diesen Neuerungen weitere Menschen 
anzusprechen und unsere Gemeinschaft 
zu stärken. 

In diesem Jahr gab es bereits einige Ver-
anstaltungen in unserem Café Drehschei-
EH��VHLHQ�HV�GLH�UHJHOPl�LJ�VWDWWÀQGHQGHQ�
Strickstammtische, die Origami-Work-
shops oder das Talkformat „Auf  ein Bier 
Herr Pfarrer“, bisher mit dem katholi-
schen Pfarrer Ronny Baier und Bürger-

DREHS
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meister Christoph Oeldorf. Im Dezember 
wird dieses Format mit Prof. Dr. Christoph 
Plass und im Januar 2024 mit dem Altenba-
cher „Kerwepfarrer“ Melvin Leibinger als 
*HVSUlFKVSDUWQHU�VWDWWÀQGHQ��$OOHQ�%HWHL-
ligten sei auf  diesem Wege ein herzliches 
Dankeschön für all den Fleiß, die Mühen 
und den ehrenamtlichen Einsatz gesagt.

Für alle unsere Aktivitäten im Café 
Drehscheibe suchen wir laufend und wei-
WHUKLQ� ÁHL�LJH� HKUHQDPWOLFKH�+HOIHULQQHQ�
und Helfer, sei es beim Backen, beim Be-
dienen, beim Einkaufen, bei kleinen hand-
werklichen Reparaturen, bei Reinigungsar-
beiten, uvm. Tragen Sie unsere Suche gern 
weiter, erzählen Sie Nachbarn und anderen 
davon – und bringen Sie Ihre Zeit und Ihre 
Talente selbst ein, nur so können wir un-
ser Ehrenamtsprojekt „Café Drehscheibe“ 
und letztlich unsere Gemeinde dauerhaft 
erhalten.

Nun soll es weitergehen mit einem 
„Hauskreis“ im Café Drehscheibe, um 
die Bibel besser kennenzulernen und den 
Glauben an Jesus Christus in der Gemein-
schaft zu leben.
Es war ein Fest! Sechs Menschen aus dem 
Iran haben sich am 22. Oktober taufen 
lassen – sie gehören jetzt zu unserer Ge-
meinde. Das haben wir gefeiert mit einem 
gemeinsamen, sehr leckeren deutsch-ira-
nischen Essen in fröhlichem Miteinander. 
Die sprachliche Verständigung klappt im-
mer besser, auch dank der Übersetzungen 
von Nadia und Pooria, die schon lange in 

Zur Unterstützung unseres Teams  

im Café Drehscheibe in Altenbach  

suchen wir ab sofort

Unser Café ist ein Ort der Begegnung und zum Verweilen für alle 

Generationen mit verschiedenen Mitmachangeboten.

Wir freuen uns auf Unterstützung in den Bereichen  
- Cafédienste (jeweils ca. 4 Stunden während der Öffnungszeiten)  

- Backen (hier gibt es keine zeitliche Bindung)  
- Sonderveranstaltungen.

Eine regelmäßige Beteiligung wäre großartig, aber auch die Hilfe 

„ab und zu“ ist sehr willkommen. 

Unser Team freut sich auf jeden, der uns hilft für unseren Ort 

eine „Drehscheibe“ zu sein. 

Unser Café ist Donnerstag bis Samstag von 09:30–12:30 Uhr und 

von 14:30–17:30 Uhr geöffnet.

Melde dich gerne unter: 0 62 20-9 15 39 53 oder  
fv-altenbach@ekisa.de | Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim

DREHS
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Ehrenamtliche  
Mitarbeiter (m/w/d)

Strickstammtisch

Auf  ein Bier  
Herr Pfarrer...

Origami

Weihnachtsferien im Café Drehscheibe

von Do, dem 21.12.23 bis Sa, dem 6.01.24.  

Ab Donnerstag, dem 11.01.24 sind wir wieder 

zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!



Altenbach Altenbach

Auf ein Bier Herr Pfarrer …
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Pfarrer Kieren Jäschke unterhält sich mit Gästen  
bei einem Bier über Gott und die Welt!

Mitreden, Fragen stellen und dem Pfarrer (und Gästen)  
die Meinung sagen – Das ist hier möglich und erwünscht! 

#3 am 4. Dezember  
„GinSpecial“ mit Prof. Dr. Christoph Plass

#4 am 15. Januar  
mit Kerwepfarrer Melvin Leibinger

Jeweils montags um 20.00 Uhr, Einlass: 19.30 Uhr.

Herzliche Einladung!

WHLKQDFKWVSlFNFKHQ  
für die Ukraine
In Zusammenarbeit mit dem S‘Einlädele 
in Freiburg beteiligen wir uns wieder an 
der Ukraine-Päckchenaktion für Kinder, 
Familien und Senioren. Bitte keine ge-
brauchten Spiel-/Mal-/Bastelsachen und 
Kleider beilegen! Was Sie in die Päckchen 
einlegen können, ersehen Sie auf  den aus-
OLHJHQGHQ�,QIRÁ\HUQ��%LWWH�JHEHQ�6LH�,KUH�
Päckchen in Altenbach im Café Dreh-
scheibe zwischen 05.12. und 09.12.2023 
zu den bekannten Öffnungszeiten ab. 
Gerne können Sie vor-
ab einen leeren Karton 
zum Befüllen bei uns 
abholen. Vielen Dank!

(ZD�2OV]HZVND��.RORUDWXU�6RSUDQ��
5HQDWH�6FKPLWW��*HVDQJ��5H]LWDWLRQ�
-DQQLN�3RKOPDQQ��&RXQWHUWHQRU�
*HQ\D�.DL��2UJHO�	�.ODYLHU�������������

KONZERT          
ZWISCHEN         
DEN JAHREN 
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Adventskonzert 2023 
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�
 

Bekannte Adventsmelodien, 
stimmungsvolle Chorsätze 

und meditative Instrumentalstücke 
 

Maria Karch, Violine 
Markus Karch, Piano & Leitung 

Kammerchor Schriesheim 
 

�
�

Altenbach   

Evang. Kirche y Hauptstraße / Rathausstraße 1 

So, 17. 12. 2023 y 15 Uhr und 17:30 Uhr (2 Konzerte) 
 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende zur Kostendeckung. 
Weitere Infos: www.kammerchor-schriesheim.de, Tel. 06203 / 66 14 11 

Deutschland leben und uns großartig un-
terstützen. Was für ein Segen!

Am Samstag, 16. Dezember ab 
16:00 Uhr (!)�ÀQGHW�GLH� OHW]WH�.LU-
che Kunterbunt in diesem Jahr 
statt. Passend zur dunklen Jahres-
zeit und zum Advent wird es in der 

Aktiv- und in der Feierzeit um „Licht 
im Dunkeln“ gehen. Wie immer sind alle 
eingeladen, die sich zusammen mit Kin-
dern auf  den Weg machen.

Ab Januar 2024 wird sich Kirche Kun-
terbunt etwas verändern: Einmal im Mo-
nat wird es eine kürzere Form geben. Wir 
werden mit der „Feierzeit“ (ca. 30 Minu-
ten) beginnen. Danach wird es ein bis zwei 
kreative Stationen zum Thema geben für 
Familien. Neu hinzu kommt eine Station 
für Erwachsene, die alleine kommen: eine 
kreative Bibelarbeit zur Vertiefung des Pre-
digttextes. Dafür steht das „+“. Bei Ge-
tränken und Gebäck kann die kunterbunte 
Gemeinschaft dann ausklingen. Wenn wir 
weiterhin um 10:30 Uhr beginnen, können 
alle um 12:00 Uhr wieder daheim sein. Das 
Kirche Kunterbunt-Team freut sich auf  
alle Teilnehmenden. Wir wünschen eine 
genussvolle Vorweihnachtszeit

Karin Rheinschmidt, Diakonin
Jan Lauterbach, Kirchengemeinderat Evang. Johanneskirche Altenbach | Rathausstr. 1

Der Eintritt ist frei. Unterstützen Sie die Künstler durch eine Spende. 
Veranstalter: Evang. Johannesgemeinde Altenbach

MATINÈE
zum Ā��%HZIRX

mit Skylark String Trio

So. | 10.12. | 11.00 Uhr

Assel Beshan, Violine  
Stafan Beshan, Violine
Christoph Stadtler, Gitarre

HERZLICHE EINLADUNG! 

20 21

Mein Einsatz  
bei Mercy chips

Ein Erfahrungsbericht über bereits erfolgte und den  

kommenden ehrenamtlichen Arbeitseinsatz auf dem größten  

Hospitalschiff der Welt mit der Organisation Mercy Ships.

Mo. | 22. Januar 2024 | 19 Uhr | Café Drehscheibe

Herzliche Einladung!
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GOTT
LÄDT EIN

Allianz-Beten  
in Schriesheim, 14.–21.01.2024

Datum Zeit Gebet
Sonntag,  
14.01.

10:30 h Gottesdienst: Gott lädt ein... als 
der dreieinige Gott“, Mt. 28,18–19 
(Pfr. Kieren Jäschke u.a.) /  
Evang. Stadtkirche

Montag-
Freitag 

19:30– 
20:00 h

Gebet / GHKi, UG

Samstag,  
20.01.

07:30 h Männergebetsfrühstück / GHKi

Sonntag,  
21.01.

17:00 h Abschlussgottesdienst mit 
Abendmahl, Mt. 25,31 
(Pfr. Udo Zansinger) 
Evang-freikirchliche Gemeinde, 
Bahnhofstraße 2 a

Veranstalter:  
Evangelische Kirchengemeinde Schriesheim, 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten), Schriesheim

Allianzgebetswoche 2023

Es gibt wieder die Möglichkeit, beim  
Ökumenischen Hausgebet im Advent un-
ter dem Motto: „Lücken füllen – Gott 
ÀQGHQ´ mitzumachen.
Am 11. Dezember, 19:30 Uhr, kann man 

die eigene Tür öffnen oder 
eine Einladung annehmen. 
Ein Faltblatt mit Anre-
gungen zur Gestaltung 
liegt im Eingang der Kir-
che aus oder kann unter  
www.ack-bw.de herunter-
geladen werden.

Ökumenisches  
Hausgebet im Advent

Am 3. Dezember um 17 Uhr 
wird der regional bekannte Kon-
zertchor Cantus Vivus Bergstraße 
zusammen mit Gesangssolisten 
und dem Sinfonieorchester der 
Kurpfalzphilharmonie die Sinfo-
niekantate „Lobgesang“ sowie den 
42. Psalm „Wie der Hirsch schreit 
nach frischem Wasser“ von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy in der 
evangelischen Stadtkirche Schries-
heim aufführen. Es handelt sich 
um zwei beliebte Hauptwerke des 
Chorkomponisten Mendelssohn, 
voller kantabler Melodik und inni-
gem, romantischem Wohlklang. Die 
Gesangssolisten sind Julia Stratiros 
(Sopran), Birgit B. Benson (Mezzosopran) 
und Rolf  Sostmann (Tenor).

Die Leitung hat Chorleiter Wolfram 
Schmidt.
'HU�FD�����N|SÀJH�.RQ]HUWFKRU�&DQWXV�

Vivus Bergstraße ist in Schriesheim bereits 
von zwei Konzerten in den Jahren 2017 
(Puccini-Messe) und 2018 (Brahms-Requi-
em) bekannt. 
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WŝŶŶǁĂŶĚ

Im Zuge des Strate-
gieprozesses 2032 der 

Landeskirche in Baden wurden in den Kir-
chenbezirken sogenannte „Regionen“ ge-
bildet. Die Kirchengemeinde Schriesheim 
bildet mit Altenbach und Dossenheim 
solch eine „Region“.

Um sich gegenseitig zu informieren und 
]X�9HUDQVWDOWXQJHQ�HLQ]XODGHQ��ÀQGHQ�6LH�
hier den Link zur Homepage der evange-
lischen Kirchengemeinde Dossenheim mit 
weiteren Terminen:
https://ekidoss.de/
aktuelle-termine/

Sie leben allein? Sie stehen noch aktiv im 
Berufsleben oder wollen die neuen Frei-
räume in Ihrem Ruhestand neu erkunden 
und aktiv gestalten? In Ihrem Freundes- 
und Bekanntenkreis gibt es vorwiegend 
Familien und Paare, die nicht immer dann 
Zeit haben, wenn Sie etwas unternehmen 
wollen? Darum suchen Sie Kontakt zu 
Gleichgesinnten? Dann melden Sie sich 
doch sehr gern bei Diakonin Karin Rhein-
schmidt. Wir sind bisher eine kleine Grup-
pe von alleinstehenden Frauen und freuen 
uns darauf, Sie kennenzulernen!

Wir treffen uns regelmäßig am letzten 
Freitag im Monat ab 16.30 Uhr (außer 
in den Ferien) im „Mittendrin“ zum Aus-
tausch und Beisammensein. Ideen und 
Möglichkeiten für Unternehmungen ent-

stehen im Miteinander. 
Karin Rheinschmidt

Das geheimnisvolle Haus
Am Montag, 12. Februar 2024�ÀQGHW�LP�
Lebenszentrum Adelshofen der Kin-
dertag statt. Wie in den letzten Jahren, 
wollen wir als Kirchengemeinde wieder 
mit Kindern aus der Gemeinde teilneh-
men. Wir treffen uns am Rosenmontag um 
07:10 Uhr am Bahnhof  in Schriesheim, um 
gemeinsam nach Adelshofen zu fahren. 
Das Programm dort startet um 10:00 Uhr 
und endet gegen 15:45 Uhr, so dass die 
Rückkehr gegen 19:00 Uhr erfolgt.

Wir bitten Sie, ihrem Kind einen klei-
nen Snack und Getränke mitzugeben. Im 
Teilnehmer-Beitrag von 15 € sind Hin- und 
Rückfahrt sowie ein Mittagessen im Le-
benszentrum Adelshofen enthalten.

Anmeldungen für den Kindertag bit-
te über die E-Mail-Adresse der Jungs- 
Jungschar unter: JungsJungschar-Schries-
heim@magenta.de 

Wir, das JungsJungschar-Team, freuen 
uns schon auf  die gemeinsamen Stunden!

Jan Albers, Rolf  Braun, Andreas Renner 
und Niklas Schünicke

Kindertag Adelshofen

Netzwerk  
alleinstehender Frauen
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BESUCHSDIENSTKREIS

Sie sind ein kontaktfreudiger Mensch und haben Zeit,  

die Sie sinnvoll einbringen und verschenken wollen? Dann 

sind Sie genau richtig in einem unserer Besuchsdienstkreise! 

Älteren Menschen in unserer Gemeinde – ob in Schriesheim 

oder Altenbach – Geburtstagsgrüße überbringen,

Neuzugezogene begrüßen oder Familien mit Neugeborenen  

ein Willkommensgeschenk überbringen, das sind vielfältige  

Gelegenheiten, Menschen zu begegnen und Freude zu schenken.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie sehr gern Kontakt auf  für nähere  

Informationen mit Diakonin Karin Rheinschmidt.

Wir freuen uns auf  Sie!

Schauen Sie auf  unsere Homepage, um ]X�HUIDKUHQ��ZR�HWZDV�VWDWWÀQGHW�www.ekisa.de

Herzliche Einladung zum 

Taizé-Gebet
TaizéTaizé

Sonntag, 10. Dezember, 19:00 Uhr, 

Evangelische Stadtkirche Schriesheim

Sonntag, 14. Januar, 18:30 Uhr, 

Evangelische Johanneskirche Altenbach

mit weihnachtlicher  
Orgelmusik aus Deutschland,  

Frankreich und Amerika: 

Werke von 
D. Buxtehude, A. Guilmant,
Chr. Fink und R. C. Wilson

Martin Fitzer, Orgel
Evangelische Stadtkirche  

Schriesheim
Der Eintritt ist frei!

Orgelkonzert  
„zwischen den Jahren“

Freitag, 29. Dezember, 19.30 Uhr

Orgelkonzert  
„zwischen den Jahren“
Orgelkonzert  
„zwischen den Jahren“
Orgelkonzert  
„zwischen den Jahren“

Freitag, 29. Dezember, 19.30 UhrFreitag, 29. Dezember, 19.30 UhrFreitag, 29. Dezember, 19.30 UhrFreitag, 29. Dezember, 19.30 UhrFreitag, 29. Dezember, 19.30 UhrFreitag, 29. Dezember, 19.30 Uhr
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Freud und Leid

�ĂŶŬ�ͬ�^ƉĞŶĚĞŶ�

Vielen Dank

�ƵƐ�ĚĞŵ�<ŝƌĐŚĞŶďƵĐŚ

Trauungen in Schriesheim
Christopher Christian Michael und  

Johanna Elisabeth Vierling geb. Nunheim

Taufen in Schriesheim
Joana Mirjam Hoß
Tom Samuel Hoß  
Merle Hanna Müller
Paul Haas

                                                                                                  Taufen in Altenbach
Majid Samier Far
Afsaneh Jolfaei
Esmat Bayandari
Leila Afrang
Parham Eskandari
Amir Kiyanejad

Bestattungen in Altenbach
Anni Wajkuny Spendenkonten bei der Volksbank Kurpfalz e.G.    

BIC: GENODE61WNM
Pfarramt Altenbach IBAN DE94 6709 2300 0033 4693 30
Förderverein Johannes- IBAN DE37 6709 2300 0033 3635 59
gemeinde Altenbach e.V. 
Pfarramt Schriesheim IBAN DE85 6709 2300 0033 4553 30
Posaunenarbeit IBAN DE55 6709 2300 0033 5165 92
Die Rebe e.V. IBAN DE35 6709 2300 0033 5039 54
Förderkreis Orgel IBAN DE23 6709 2300 0033 2817 49
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vermerken Sie dies bitte, z. B.  
„mittendrin“, Café Drehscheibe (Altenbach), Kirchenmusik, Gemeindebrief, Jugend, etc.

Auch im September–Oktober haben uns bei-
spielsweise anlässlich von Geburtstagen und  
Beerdigungen folgende Spenden erreicht: 

In Schriesheim für €
Gottesdienst 250,00
Minikirche 100,00
Abenteuer Jungschar 842,00
Kinder- und Jugendarbeit 200,00
Kirchengemeinde 2.640,54
Freiwilliger Gemeindebeitrag 1.985,00 
Kirchenmusik 300,00
Begegnungszentrum  
„mittendrin

100,00

Insgesamt 6.417,54

In Altenbach für €
Kindergottesdienst 50,00
Gemeinde 70,00
Gemeindehaus 140,00
Insgesamt 260,00

Mache dich auf  und werde licht,  
denn dein Licht kommt und die Herrlichkeit  

des Herrn geht auf  über dir.
Jesaja 60,1

Danke aus Bolivien

Wir sind von Herzen dankbar für den ho-
hen Betrag aus dem Erlös des Straßenfes-
tes, der bei der „Vereinigten Deutschen 
Missionshilfe“ zugunsten unserer Arbeit 
in La Paz, Bolivien eingegangen ist. Der 
Erlös wird zum Segen für Bergdorfkinder, 
Inhaftierte, notleidende Familien und Men-
schen, die auf  der Straße leben. Tausend 
Dank allen Verantwortlichen und Helfern 
und ein herzliches „Vergelt´s Gott“! 

Juan und Anouschka Putschky de Soza

Bestattungen in Schriesheim
Gerhard Steinke, 76 Jahre                                                                                                

Ingeborg Gornefer geb. Martin, 97 Jahre                                                                          
Walter Weber, 97 Jahre                                                                                                      

Ilse König geb. Dicker, 89 Jahre                                                                                       
Tilman Schwertner, 51 Jahre                                                                                             

Susanna Müller geb. Dörsam, 82 Jahre                                                                             
Werner Ehrke, 93 Jahre                                                                                                    

Otto Layer, 92 Jahre                                                                                                          
Ekkehard Rothenbusch, 78 Jahre                                                                                      

Monika Grothe geb. Groß, 59 Jahre                                                                                  
Susanne Steinbrenner geb. Bach, 72 Jahre                                                                        

Verena Schröder-Pader geb. Eglin, 96 Jahre                                                                   
Käthe Sommer geb. Stöhr, 91 Jahre                                                                                  

Heribert Bahr, 94 Jahre                                                                                                     
Gertrude Steinborn geb. Eberling, 91 Jahre                                                                      

Brigitte Zeugner, 76 Jahre                                                                                                 
Heinrich Philipp Weber, 88 Jahre                                                                                      

Siegfried Kraft, 85 Jahre                                                                                                   
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